
 

 
 

Lübecker interprofessioneller Perinatalkongress:  
Die Professionen bündeln ihre Kompetenzen 

 

Pressemeldung, Elwin Staude Verlag, 22.02.2023 
 

Der Lübecker interprofessionelle Perinatalkongress bringt am 15. und 16. September 2023 online die 
Professionen rund um die Geburt zusammen – um Geburtshilfe gemeinsam zu denken.  

Das Programm bietet Hebammen, Gynäkolog:innen, Pädiater:innen und Neonatolog:innen ein Update aktueller 
Leitlinien, Einblicke in die großen gesundheitspolitischen Fragen rund um Geburt und Kinder- und Jugendmedizin 
sowie neue wissenschaftliche Erkenntnisse. In vier Themenblöcken beleuchten die Referent:innen verschiedene 
Aspekte zu Schwangerschaft, Geburt und erstem Lebensjahr. In einem fünften Themenblock widmen sich drei 
Referent:innen dem Thema »Besondere Kinder« und blicken hier sowohl auf die Herausforderungen als auch auf 
die Bedürfnisse der Kinder und Familien. 

Begleitend zum Vortragsprogramm stellen Wissenschaftler:innen ihre Arbeiten im Rahmen einer 
Posterausstellung vor und ermöglichen damit einen Einblick in aktuelle Forschungsergebnisse rund um das 
Thema der interprofessionellen Zusammenarbeit in der Geburtshilfe. 

Namhafte Referent:innen, wie der Berliner Facharzt für Kinder- und Jugendmedizin Prof. Dr. Rainer Rossi, der 
sich in seinem Vortrag der Frage stellen wird »Geburtshilfe und Kinder- und Jugendmedizin – quo vadis?« werden 
im Studio auf der Bühne stehen oder live dazugeschaltet. Die Teilnehmer:innen können sich von zu Hause, der 
Praxis oder Klinik aus mit Fragen und Diskussionsbeiträgen einbringen. Bis drei Wochen nach dem Event haben 
sie die Möglichkeit, die Vorträge on demand auf einer Plattform abzurufen.  

Unter der wissenschaftlichen Leitung von Prof. Dr. Christiane Schwarz, Prof. Dr. Achim Rody und Prof. Dr. Egbert 
Herting bietet das Programm allen Teilnehmer:innen eine Multiperspektivität auf die Geburtshilfe und den 
Austausch auf Augenhöhe.  

Gemeinsam mit dem Fachbereich Hebammenwissenschaft der Universität zu Lübeck und den Kliniken für 
Frauenheilkunde und Geburtshilfe sowie Kinder- und Jugendmedizin am UKSH, Campus Lübeck, veranstaltet der 
Elwin Staude Verlag den Kongress nun zum dritten Mal.  

 
Aus dem Programm: 

Prof. Dr. Ulrich Pecks| S2k-Leitlinie Hypertensive Schwangerschaftserkrankungen 
Prof. Dr. Rainer Rossi | Geburtshilfe und Kinder- und Jugendmedizin – quo vadis? 
Prof. Dr. Christiane Schwarz | Geburtseinleitung 
Prof. Dr. Georg Griesinger | IVF – Geburtshilfliche Komplikationen und Outcome der Kinder 
Denise O’Brien | Labour Hopscotch 
Ilka Wiebelhaus & Sabine Richter | L(i)ebenswert – Leben mit schwerbehinderten Kindern 
 

Das vollständige Programm und weitere Informationen: www.lip-luebeck.de 
Ansprechpartnerin im Verlag: Celine Kohl, celine.kohl@staudeverlag.de  
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